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Handbike-Team will Vorjahres-Zeit 
verbessern 
 
Nottwil, 25. Juli 2011 - Am 11. August 2011 starten 118 Teams zur dritten Auflage 
der TORTOUR.  Mit dabei ist auch ein Handbike-Team der Schweizer Paraplegiker-
Stiftung. Die Sportveranstaltung ist das erste mehrtägige Non-Stop-Radrennen der 
Schweiz. Das Rennen läuft während Tag und Nacht – eine grosse Herausforderung 
für die Rollstuhlfahrer und deren Betreuer.  Bereits im dritten Jahr gilt die TORTOUR 
als eine der weltweit  führenden Ultracycling-Veranstaltungen.  
 
 
Die TORTOUR mit Start und Ziel in Neuhausen am Rheinfall führt über 1000 km und 15000 
Höhenmeter rund um die Schweiz. Die Einzelfahrer und Teams benötigen für diese Strecke 
zwischen 32 und 53 Stunden.  
Das Team der Schweizer Paraplegikger-Stiftung geht in folgender Besetzung an den Start: 
 
Albert Marti (41), Luzern,  
Christoph Kunz(29), Frutigen, 
Lukas Weber (41), Zürich  
Walter Eberle (49), Schaan (FL)  
Heinz Frei (53), Etziken  
Bruno Huber (46), Bazenheid 
 
Laut Teamchef Albert Marti ist das Ziel in diesem Jahr klar definiert: «Wir wollen natürlich 
unsere Vorjahreszeit, als wir lediglich die Machbarkeit testen wollten, unterbieten. Die Zeichen 
dafür stehen nicht schlecht!» Zum Vergleich: Im letzten Jahr benötigten die sechs Handbiker 
für die Strecke 52 Stunden und 38 Minuten. Marti setzt die Messlatte bewusst höher. «Dieses 
Jahr wollen wir unter 45 Stunden bleiben, was bedeuten würde, Samstagnacht um 24 Uhr im 
Ziel zu sein!» Die Tortour startet am 11. August um 16 Uhr mit dem Prolog im Rheinfallbecken 
in Neuhausen. Das Rennen und die jeweiligen Positionen der Teams kann unter 
www.tortour.ch live mit verfolgt werden. 
 
Weitere Informationen: 
Agnes Jenowein, Leiterin Unternehmenskommunikation und Marketing 
Telefon 041 939 54 54, E-Mail agnes.jenowein@paranet.ch 
 
 
Die Schweizer Paraplegiker-Stiftung wurde 1975 von Guido A. Zäch gegründet. Sie gehört heute zu den 
grössten gemeinnützigen Werken unseres Landes. Die Schweizer Paraplegiker-Gruppe umfasst ein 
integrales Leistungsnetz für Querschnittgelähmte. Die Verknüpfung lückenloser Dienstleistungen von der 
Unfallstelle über die medizinische Versorgung, Rehabilitation bis zur lebenslangen Betreuung und 
Beratung ist einzigartig. 1.5 Mio. Personen sichern mit ihrer Zugehörigkeit zur Gönner-Vereinigung der 
Schweizer Paraplegiker-Stiftung eine tragfähige finanzielle Basis für die Tätigkeit dieses Solidarwerks. 
Rund 1300 Mitarbeitende setzen sich täglich für die Erfüllung ihrer anspruchsvollen Aufgaben ein.  
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